
Peer-StreitschlichterInnen im Behindertenbereich 
Ein Lehrgang für Menschen mit Behinderung 

Wenn Menschen miteinander streiten,  

brauchen sie oft Hilfe von Außenstehenden. 

Die Außenstehenden können helfen, den Streit zu lösen. 

Menschen, die helfen einen Streit zu lösen,  

nennt man Streitschlichter und Streitschlichterinnen.  

Streitschlichter und Streitschlichterinnen brauchen viel Wissen 

und Übung. 

Sie müssen den streitenden Menschen fachlich helfen. 

In dem Lehrgang werden Sie zu einem Streitschlichter  

oder einer Streitschlichterin ausgebildet. 

In diesem Lehrgang lernen Sie alles Wichtige,  

um Streitigkeiten lösen zu können. 

Sie lernen, wie man anderen helfen kann, Streitigkeiten zu lösen. 

Der Lehrgang ist so aufgebaut:  

Es gibt ein Basismodul. 

In dem Basismodul lernen Sie etwas über sich selber. 

Sie lernen, wie Sie gut mit anderen sprechen können. 

Das Basismodul findet zwischen September 2018 und 

März 2019 statt. 

Nach dem Basismodul machen Sie Ihr erstes Praktikum. 

Das erste Praktikum umfasst 30 Stunden. 

Es gibt ein Schwerpunktmodul. 

Im Schwerpunktmodul lernen Sie etwas über Streitschlichtung. 

Sie lernen, wie eine Streitschlichtung gut ablaufen kann.  

Das Schwerpunktmodul findet zwischen April 2019 und Dezember 2019 statt. 

Nach dem Schwerpunktmodul machen Sie Ihr zweites Praktikum.  

Das zweite Praktikum umfasst 50 Stunden.  

Im Lehrgang werden unterschiedliche Methoden verwendet. 
 Übungen und Rollenspiele

 Vorträge und Gruppendiskussionen



Wichtige Informationen 

Der Lehrgang dauert 16 Monate.  

Der Lehrgang beginnt im September 2018. 

Der Lehrgang endet im Dezember 2019. 

Der Lehrgang umfasst 148 Stunden Arbeit in der Gruppe. 

Der Lehrgang ist in 13 Module aufgeteilt.  

Der Lehrgang umfasst 80 Stunden Praktikum. 

Das Praktikum findet während der Ausbildung statt.   

Die Termine des Lehrgangs sind 3- bis 5- mal im Monat. 

Die Termine finden immer von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr statt. 

Die Termine finden im AWZ Soziales Wien statt. 

Der Lehrgang ist kostenlos.  

An dem Lehrgang können höchsten 12 Personen teilnehmen. 

Anmeldung 

Bitte schicken Sie mit Ihrer Anmeldung Ihren Lebenslauf  

und ein persönliches Motivationsschreiben mit. 

Ein Motivationsschreiben ist ein Schreiben, in dem Sie sagen, wieso Sie die Ausbil-

dung machen wollen.  

In dem persönlichen Motivationsschreiben beantworten Sie diese Fragen:  

 Warum möchten Sie den Lehrgang machen?

 Was möchte Sie in dem Lehrgang lernen?

 Wie gehen Sie mit Streit und Streitigkeiten um?

Sie können sich für den Lehrgang bei Mag.a Natalia Postek anmelden.  

Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular an.
Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung, Ihren Lebenslauf und Ihr persönliches 
Motivationsschreiben per E-Mail an natalia.postek@fsw.at. 

Sie können sich bis spätestens 31.07.2018 anmelden. 
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